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Kehr an (Holtzmann) ohne Datum 

stern (!) des Albrich Maroza, Stefanie und 'I'èhPdora das Klo­ 
ster gegründet hätten und Maroza es dotiert habe .• Es wäre doch 
interessant festzustellen, wie alt die Hs. ist. 

Wegen des Dr. Hauck(?) können Sie Msgr. Mercati beruhigen. 
Es ist eine seltsame Figur: ein nicht unbedeutender Gelehrter, 
aber ein Tier mit sehr perversen Neigungen. Durch seine Ver­ 
bindungen und sein Auftreten hat er sich überall Eintritt zu 
schaffen verstanden und hauptsächlich das Wiener Archiv, 

das Münchener und das Berliner Hausarchiv geplündert, wo die 
Aufsicht/ mangelhaft und viel ungeheftetes Material vorhanden 
war. Die ganze Beute ist beschlagnahmt und wird jetzt. von un­ 
seren Archivaren genau durchgesehen. Sollte sich, was nach dem 
vorgang unwahrscheinlich ist, ital. und römisches Material 

finden, so wird an das Vat. Archiv amtliche Mitteilung von 
hier aus erfolgen. Es ist natürlich sehr schlimm für unser Renom­ 
mé, aber das kommt. von Revolution und Demokratie: da kommt 

eben das ganze Kielwasser einer Nation oben hinauf. Hauck war 

vorn Preuß. Finanzministerium g~tl~~Q mit Nachforschungen im 
Hausarchiv beauftragt und besonders empfohlen. von höchster und 

hoher Seite! ! 
Was die Finanzen anlangt, so sehe ich, daß wir mit 140 Lire 

sogar bei Serafini im Minus sind +bevor die letzten 2400+1600 
L. (4000 L~ überwiesen waren. Die 2400 waren für die Miete be­ 

stimmt; die 1600 werden wohl für sächl. Ausgaben, Heizung usw. 
in Anspruch genommen werden; es bleiben dann insgesamt noch 
3600+1200 noch (!) verfügbar .. :.+ (+ am unteren Rand nachge­ 

tragen) Ich lege deshalb einen Scheck an die Bank bei über 
1200 L. (so viel haben wir noch dort stehen), dessen Rest gleich 
für Buchbinder usw .. verwendet werden kann. Außerdem überweise 

ich in den nächsten Tagen noch weitere 3600 Lire. Das muß etwa 

die Summe sein, die für Bücheranschaffungen bis 1/IV d.J. zur 

Verfügung steht. 
Gegen Ihren Vorschlag, Hn.v Danckelrnann unsere Abschriften 

aus den Nunziaturen zur. Verfügung zu stellen, habe ich keine 
Bedenken. Es ist auch ganz gut, wenn die Sachen wieder einmal/ 


